
Reaper und Mäher/
Die beste und billigste Maschine in der Welt!!

Patentirt Oktober !5,1861, von I. F. S e i b e r l i n g-

Der ..Txcelstor Reaper" übertrefft alle anderen ln der Einfachheit seiner Bauart und der Leichtig-
keit seiner Fortbewegung ; er macht den Handrechcn und eine Platsorm übeislußig. da der Fuhr-
mann die ganze Arbeit?das Fahren und Abwerfen der Frucht?eben so leicht verrichtet, als wrnn
«r nur fahren würde, indem durch einen Trettel, der stch unter des Fuhrmannes bkfindet, die
Frucht von der Slatted Platform abgeworfen wird, so daß die Garben gerade so aus die Stoppeln

zu liegen kommen, wie ste aus die Platform gelegrn, und zwar i, besserem Zusta.ire, als sie möglichen
Kalls durch einen Handeechen abgerecht werden können ; die Frucht wird viel besser hingelegt, wo-
durch zwei Arbeiter sein Recher und «in Binder) und dle härteste Arbeit der Bauerei erspart wlid?
und rechnet man noch hinzu, daß die Leichtigkeit der Maschine lie Pferde nicht so beschwert, dann tst
wohl nicht zu viel gesagt mit der Behauptung, daß die Ersparniß, die an Arbeit ,e., gemacht wird,
in drei lahren hinreicht, um die Maschine zu bezahlen.

Als Reaper oder als Mäher ist der E x c e l si o r in jedem Fach« eine unabhängige Maschine.
Er kann in weniger als zehn Minuten von dem «inen zum andern abgeändert werden. Als Reaper
schneidet er sechs u.-.d als Mäher vier und einen halben Fuß breit.
Der Preis des zusammengesetzten Reapers und Mähers, No. I und 2, von H ISV

bis V235. Attachment, Hsd. Um Rech Attachments an andere Maschinenanzupassen, von R2O bis H75, und warrantirt.
Cxeelfior Selbstrechender Reaper und Mäher erhielt die erste Prämie (nämlich Hr.Mis-

singer) bei der Pennsylvania StaatS Fair, gehaltn, za Easton ; dle erste Prämie bei der Lecha Co.
Fair ! die erst« Prämie bei der Northampton Caunly Fair ; sorvle auch die erste Prämie bei der
Warren Caunty lNeu-Zersey) Fair, gehalten zu Lelviderc. Alles was ich verlange ist, daß ihr den
?E ?celsi o r" sehet, che ihr eine Maschine kaust. Verfertigt von

S a m u e l S. M e s si n g e r,
März 7, 1365?4Mt 4 Meilen von Easton, nahe Stockertann, Northampton Co., Pa.
IM" lona'ban IV. Noch, in Allentaun, ist Agrnt für Licha Caunty, und hat soeben eine

große Lot dersclben erhalten die er zum Verkauf anbietet. Verfehlet nicht frühe zu kaufen, und ihrersparet von 10 bis 10 Thaler dadurch, indem ste sicher im Pre fe steigen werden, so wie die JahrS-
»it vorrückt.

"WMMKWÄW."
Der Banern-Maschine-Schap in Allentaun.

Jonathan W. Aach,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Fluiden und dem Publikum überhaupt anzuziigen, daß er

Saß
Bauern Maschinen-Geschäft

immer auf eine sehr ausgedehnte Weife an feinem
alten Standplatzein der slen Stratze, zwischen den Tur-
ner und Chew-Straßm, in der Stadt Allentaun, fort-

allwo er bereit ist in seinem Fache, alle An>
?sprechende vollkommen zu befriedigen. Er hält daselbst

?'l'Vi'i i»l>"«!> °
'

immer auf Hand und v»rfrrtigt auf Btsttllung !

Erste Güte Dreschmaschinen, vortreffliche Heurechen, darunter der sogenan»te?Rock-
away Rechen," mit eisernen Spring-Zähnen?derselbe ist so bequem wie ein
Schaukelstuhl, kann auf rauhem und hugeligtem Lande gelade so gut gebraucht
werden wie auf dem Ebenen, und zwar durch ein Frauenzimmer oder einem Kna-
ben, Futterschneider, Cornschäller, Trettgewalten, Patent-Schäkers, die besten
die in, Gebrauch sind, Landwalzen, Patent-Windmühlen, u. s. w., und so liefert
er auch auf Bestellung von den aller besten
Er hält auch jederzilt von den besten NeltingS sür Maschinen, so wie erste Güte TnbS sur

Gcie-DrtllS zum Verkauf auf Hand ?und so verrichtet er Ausbesserungen und Verbesskrungcn an den
ÄNähmaftbtnen, und überhaupt verrichtet er Flick Arbeit an alliN andern Bauirn-Maschinen
»nd besorg» alle Arten Eisendreh-Arbeilen.

Solche dle Maschinen zu kaufen wünschen, werden es zu ihrem Vortheil finden, wenn sie bri ihm
ansprechen und seine Arbeiten, die alle unter seiner eigenen Aussicht durch dle besten Arbelier die zu
erhalten find verrichtet werden» und für welche er daher wohl gut spreche» kann, besehen und be»r-
»heiltn ehe ste sonstwo kaufeu.

Er tst herzlich dankbar für bereits genossene Kundschaft, und wird sich stets bestreben durch billige
Preiße ?wrlche so nieder wenn nicht niederer als an irgend einem andern Ort in Pennsylvanien
find?pünktliche Bedingung und vortreffliche Artikel sich feinrn vollen Antheil der Gunst des Pub-
likums zuzuziehen, welches Verlrauen er dann auch wohl zu würdigen wissen wird. Er bittet daher
schließlich om geneigten Zuspruch.

Jonathan W. Koch.
Allentaun, März 7, ILKS. nalM

Gan) Welt-Cassiincr,!

Balmoral Skirt.?,

Veüü-Teppielzcs

Blanlets,
Flanell,

Linsey,
Satinet,

Strumpf - Garn,
:c. :c.

wohlbck a ll,i t c

Allentown, Pa.

Ca! din g.

Spinnen,

Illeben,

Nirven,
F o l l e n,

Ich mache bes-nderö darauf aufmerksam, daß dieses Jahr in meinem Etablisse-
ment auch "

Ganz wollener Cassini er
verfertigt wird, und Solche, welche aus ihrer ei.zenen Wolle diefe soiöne und dauer-
hafte Waare fabrizirt haben wollen, sind eingeladen vorzusprechen.

Es ist auch immer von meiner Waare vorräthig zum Austausch für Wolle und
zum Verkaufe.

Daß die Preise fetzt sehr niedrij, sind, davon kann sich J.-der überzeugen, welcheanruft an der Wollenmühle, südlich vom Markt-Square, bei
Helln) Milies.Allentaun, Mai 0, IBNS. nqbv

Allentaun Akademie.
Da« Schul-Jahr nimmt feinen Anfang am

Montag den 24. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-! >

mm und bezahlen nur von der Zelt da sie eintre-
ten. ! j

Primary per Blertel, L 5 00
Gewöhnliche Englische Zweige, S 6 0»
Höher«. Lateintsche und Griechische, jede 1 Tha-
i«r zusätzltch. Keine weitere Vergütung wird

für mehr als zwei dieser Zweigen,
tkftra.

Französisch« ?2 lX>
Musik, dv lX>
Für den Gebrauch de» Pianos für Uebung 2 00
Feuerung für drn Winter, I 00
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an k6O per
Viertel für Boarding, Waschn, und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik.

Bezahlung strikt zum Voraus. Ein billiger
Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Krank-,
heit wird gestattet.

I. !7. Gregory, Principal.
August 9, 1864. nqbv!

Allentown Bank.
Ein Dividend von 5 Prozent auf den Eapilol-

Stock und desgleichen Prozent auf den neuen, aus
die Profite der letzten sechs Monaten Ist zahlba,
ian die Stockhalter oder ihre gefetzmässige Repre
! fintantin auf und nach den l Z. diese« MaimcnatS

Aufßifchlder Board.
(5. W. Coopcr, Casir.

Mai 2. 1865. uq?w

Allentown Bank.
I Eine Vns>imnil»ng der Stockhalter der Allen
low» Bank wird gehalten werden am Bankhaus«am Donnerstag den 8. Juni nächstens, um 2 Uhr
Nachiiiitlags, sür den Endzweck stch über die Schick

ilichkctzu entschliessen die Bank tn eine
tion für Bänkierzwecke unter den Ver. Staaten
Gesten, zu verwandeln

Aus Befehl der Board.
C. W. Looper, Casir.

Ma> 2. 1865. ugZw

Unübertreffliche Zahnwehtropfe»,
welche das Zahnweh augenblicklich stillen s-,ll?-,>zu bet Z. L>. iNoser, Apotheker.

Mischler's Kräuter - Alters.
Als ich Verwalter in dem Hospital zu Aork

war, hatte ich eine Gelegenhcit den Werth von
Mischlir's Kräuter-Bitters inverschiedenen Fällen
zu erproben.?So viel mir selbst bekannt ist, wurde
es in mehreren Fallen gebraucht, freilich ohne die
Einwilligung drs Wundarzte«, denn diese Herren
sind alle gegen den Gebrauch derartiger Medizinen.

thaten es in Ansrhung dieses Kräuter« Bitter«,
welches Personen, die es mit großem Nutzen ge-
braucht hatten, sehr empfahlen.

Mein eigener Fall war der erste, tn welchem ich
die Heilkräfte dieses Kräuter-BltterS erfuhr. Es
lst ilne wohlbekannte Thatsache, daß ich Monaten
lang nach meiner Ankunft in dem Hospital zu Jork,
mit chronischer» Rheumatismus und allgemeiner
Kraftlvsigkiit behaftet war, welches Leide» ich mir
in dcr Armee zugezogen und worunter ich zuwei-
lin in einem solche» Grad zu leiden hatte, daß das
Leben mir zu eincr Last geworden war. H>rin
Mischler's Agent zu Jork rieth mir den Gebrauch

men begann. Nach dem Gebrauch vo» vier oder
fünf Flaschen erfuhr ich eine höchst meikwürdige
Veränderung In meinein allgemeinen Gesundheits-
zustände. Miint Letbesbischaffenhcit wurde stark
und kräftig, und ich habe feilte», nichts von Rheu-
matismus verspürt Das ist nun schon über ein

Jahr her. Ich betrachte diese Kur als eine Nr
merkwürdigsten tn unsercr Zeit, denn Z'veimal war
ich wochenlang an mein Bett gefesselt, wußte mlr
gar nicht zu helfen und hatte vo>, 180 bis aus ll5
Pfund abgenommen. Nun bin ich wieder ein star»
ker, gesunder Mann, überzeugt, daß ich die merk-
würdige Veränderung In meinem Gesundheitszu-
stände dem Gebrauch dcr KrLuter-BitterS zu ver-
dankin habe.

Dcr nächste Fall von einiger Bedeutung war
der «Ines jang«n Mannes, welcher in dem Commls
sarlatS-Drpartkment angestellt und Monate lang
vor der» Gebrauch des Kräuter-Bitters mit einer
eiterigen K'hle behaftet war. Der junge Mann,
wie frhr viele andere Soldaten, hatte ziemlich locker
gelcbt und ln Folge dessen eine venerischr Krank-
heit sich zugezogen, und das Schwären des Halses
trat eln, als dieselbe Ihr zweites Stadium erreicht
hatte, brauchte drei Flaschen von ten Bittern,
als die Krankheit ganz verschwunden war, und er
tst nun als ein starker gesunder Mann zar Armee
zurückgekehrt.

Der dritte und letzte Fall, s>'n ich einstweilen
erwähnen will, ist der eines jungen Mannes, wel-
cher als Koch im Küchrn Departement beschäftigt
war. Dieser Mann war aus irgend einer Uisa-
che so enikiästet, daß man ihn nur mit Mitleid
ansehen könnte. Eine so furchtbare zerrüttete kör-
perliche Eonstilutlon tst vielleicht noch nie einen.
Menscht» zu Grsicht gekommen, Er war eine
wahre Masse nervöser Aufregung und Reizbarkeit.
Er war zu einer bloßen Schattengestalt heräbge-
kommen. Er gebrauchte vier Flaschen des K>ä >-

lec-BittcrS. und als ich ihn zulitzt sah. wrlch S zu
der Zclt war als er wieder in den Dienst trat, sag-
te «r mir, daß er 17l Pfund wiege, und so stark
und kiäftig fei als er jemals in frinem Lcbcn ge-
wesen.

Es sind «ine Menge anderer Fälle von minderer
Wichtigkeit, wodurch den Gebrauch dieses Bitters
sogleich Linderung stattfand, wie zum Beispiel
Durchlauf. Firberschauer und Fieber, Erkältungen
und Magenkrampf, allein ich habe nicht den Rai»»
um sie einzeln in diesem Artikrl anzuführen. DA
Bitters i>t unl'ezveifelt etn höchst schätzbares Mit-
tet gegen alle aus unreinem Blut entstehende
Krankheiten, (und welche Krankheit entstände nicht
daraus?) und um es in allgemeinen Gebrauch zu
bringen, muß man ,ln unter Aerzten und Wund
cirzten herrschendes Vorurtheil gegen den Gebrauch
irgend eines nicht von einem regelmäßigen Prakti-
kanten zusammt, gesrtztkN Präparats zu beseitigen
suchen Ein verständiges Publikum wird jedoch
sür stch selbst urthrtlen. und es wird nicht lange
währen so wird diese« BitterS in jeder Familie
anzutreffen sein und den Platz der zahllosen Pillen
und Giheimiiiiitel einnehmen, die heutzutage in >o
großer Menge unter unserem Volke verbreitet wer-
den. Georg IV. McElrov.

Obiges schätzbare Bitter« ist zu verkaufen
im Buchstohr zu», ?Lecha Caunty Patrioten." in
Allentaun.

T. v. Rboads, Agt.
Marz 14. 1865. ngtl

Das große Allentaun

Cabinct
Waaren-Lager.

Heimbach und Helftich,
Eabinetmacher in der Stadt Allentaun, bedienen
sich dieser G-legenhelt ihren Freunden und einem
allgemeinen Publikum übrrhaupt ergebenst anzu-
zeigen, daß sie obiges Geschäft noch in mer betret-
ben, tn dem Gebäude No. 28 West - Hamilton
Straße, einige Thüren oberhalb der Oddfellow
Halle und schräg dem Lecha Eauritv
Patriot Buchstohr, allwo ste jederzeit bereit sind
allen Ansprechenden gerade nach Wunsch z. Ne-
uen. Ihr gegenwärtiger Stock ist wahrlich ein
vortresslicher und bestcht zum Theil aus folgenden
Artikeln:
Bureaus, Tideboards, Pier, Centre, Di-

ning und andere Tische, Bücher und
alle Arten andere Schranke,

Whatnot und Sofatische,
Splingsih u. Schau-

kel-Stühle,
Bettstellen von allen Arten,

sowie überhaupt olle Artikel, die in einen voll-
ständigen Eabinet Waarenlager gesucht werden.

Sie vcrserligrn ebenfalls auf Bestellung jede
Art von Furnitur, nach dir neuesten Mode, und

jeder von ihnen verkaufte Artikel muß das sei»
für was ste ihn veikaufen, und muß volle Sati«-

Haushällee und besonders junge Leuie welche
Haushaltungen zu beginnen gedenken, sollten je-
densall« bei ihnen vorsprechen, ehe sie sonstwo kau-
fen. indem sie versichert fühlen, daß sie ihnen dle
besten Bärgen anbieten können.

OS- Als Llichenbeforger findet man sie stets
bereit, und ste führen ihre Aufträge prompt und
in schönster Ordnung au«. ! tt Mahagony,
Wallnuß oder Tuch überzogenen Särgen versehen
sie jeden Ansprechenden und an billigen Preisen.

Wohnung : Wallnuh-Straße oberhalb der 9.
B. F. Heimbach.
Salomon Helfrich.

Allentaun, Februar 7, 1865. nqZN

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, In der Stadt Allentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchsten
Marktpreis für
Klcesaamcn, Timothysaamen und Hun-

garian-Saamen,
bezahlt, und alle diese Saamen sietS zum Wie-
derverkaus beim Großen und Kleinen auf Hanl
halten wird. Sein Geschäfts-Ort ist in Guth'e
neuem Gebäude, oberhalb Hagenbuch'S Gasthause

Charles Christman.
Jan. 12.1864. nqbr

Laie liero» l

D«iS Phv»»»x Brnstmtttel
Heilt Euren Husten!

Pas PH » u Must m ittcl,

zusammenaesehte Syrup von Wildkirschen
und Seneka Schlangen Wurzel,

heilt die Krankheiten
deS HalseS und der Lungen,

als Erkaltung, Croup, Engbrüstigkeit, Bronchi-
t>es, Halsweh, Heiserkeit, Keuchhusten, u. s. w.
Der zeitige Gebrauch desselben, verhütet

Lungen Schwindsucht,
und selbst wo sich diese surchlbare Krankheit schon
festgesetzt hat, gewährt es größere Linderung als
irgend ein anderes Mittel.

Dieses Brustmittel bestcht aus Wildkirschen

SeineZusamniensetzungisteine
genügende Sicherheit von dessen
Werth.

Dr. Geo B. Wood, Professor der Praxis der
Medizin an der Universität von Pennsplvanien.
Arzt an dem Pennsylvanten Hospital, und einer
der Autoren des Ver. Staaten Aizaeibuches, sagt
von Wildkirschen Rinde: ~Es ist eins der werth-
vollsten unserer einheimischen Heilmittel, indem es
mit der stärkenden Kraft die Eigenschaft verbindet,
das gereizte System zu beruhigen und nervöse
Aufregung zu vermindern.

Derselbe hervorragende Arzt und Schriftsteller
sagt in demselben Werke, ~Seneka - Schlangen-
Wurzel ist ein reinigendes Heilmittel. Seine Thä
tigkeit ist hauptsächlich auf die Lunge gerichtet.?
Es ist besonders nützlich für chronische Eatarrh
Anfälle, und vorgeschrittener Croup."

Wegen Mangel an Raum können wir nicht
alle Zeugnisse veröffentlichen, die In unserem Besitze
sind, doch geben wir zwei z

P h ö n Ixv I lle, t. April 1864.

Ich bezeuge hierdurch, daß Ich Hunderte Flaschen
von Dr. Oberholtzer's Phönix Brustniiitel od.r
zusammengesetzier Syrup von Wildkirschen und
Schlangen Wurzil verkauft und noch die erste Per-
son zu finden habe, welche es gebraucht hat und bei
der es nicht erstaunliche Wirkungen bei Heilung
von Husten hervorbrachte.

Gezeichnet, JacobPowexs.

Hall Str., Phönixville, 11. Jan. 1864.
Bereitwilligst gebe ich Zeugniß sür den Wcrth

des ».Phönix Brustmittel und zusanimcng.'scnter
Syrup von Wildkirschen und Schlangenwmzel,"
Ehe Ich es gebrauchte, war Ich über zwei Jahre
geplagt mit einem Kitzeln im Halse und einen,
engen Husten, und ich versuchte mehrere Medizinen,
ohne daß sie mir Linderung verschafften. Sobald
ich jedoch von Dr. Oberholtzer Medizin nahm,
vermindete sich die Reitzung tm Halse und in ei-
nigen Wochen war ich gänzlich geheilt.

Auch habe ich meinem kleinen Mädchen davon

Erfolge. I o 112 e p h L u k e n S.

Der Verferllger dieser Medizin hat so viel Vcr-

das Zeugniß von Hunderten, die sie gebrauchten,
daß er bereit ist, Denjenigen das Geld wieder zu-
rückzuerstatten, welche mit den Wirkungen derselben
unzufrieden sind.

Sie ist so angenehm zu nehmen, daß Kinde,
darnach schreien.

Sie kostet nur fünfundzwanzig Cents.
Sie tst nur sür eine Klasse von Krankheiten be-

stimmt, nämlich denjenigen des Halses und der
Lungen.

allein von
Levi Oberholtzer, M. D.

Phönixville, Pa.
Verkauft bei allen Apothekern u. Srohrhaltern

Johnston, Holloway 6 Cowden.

No. 28, Nord Sechste Straße, Philadelphia.

und E. T, Meyers, Bethlehem, und beinahe bei
allen Apothekern und Landsstohrhaltern ln Lecha
und Northampton CauntieS.

N. B. Wenn dein nächster Stohrhaltcr oder
Drugisten diese Medizin nicht hält, lasse dir keine

Agenten für dieselbe. I
November 15 1861. nqtJ

Mim!! Ntiuml! Pnuern!!
Sehet hier! Sehet hier!
Große Aufregung unter den Bauern !

Mäher und Reaver in der Welt.

W. V. Powell di .Zolin baben soeben erhol
ten und offerrrrn lai» Vertäutem große ?«> derf.wen.

W. B Powell S 5 Soli»,
82 W. Hamilton Str., AUciitaun.

Februar 14.1«i5. n.,6n

N achricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten ale
Administratoren von der Hlnteilass nschasl des
verstorbenen Christian Ort, letzthin von
Hiedermilford Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
worden sind. Alle Diijrnigen daher welche noch

besagt« Hinterlassenschaft schuldig find, werde,
iterdurch aufgefordert innerhalb k Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, Und Solche die noch
cchtmäßige Forderungen haben mögen sind gleich

falls ersucht sollte innerhalb der besagten Zell
oohlbestStigt einzuhändigen, an

Jacob L. Greenewalt, ) I^,
Peter B.Sell,

' j "diu otö.
April25, 1805. nqvm

It provonts or ktnps tlro H-rir
srom t-rlliiiF; <ül<zansvs, IZo!lutiti«s,
?rosorvvs, ni».! rvuclors it i>ol't nn<!

nur! tlro Ilenc! trvo iroiQ

Oiin^i'nsl'.
LI'L^I.IKQ'L

SVI.L l'^oeklBl'ol^3.
KLVV vokic.

Auditor's, Anzeige.
In d»m Waisengericht ron Lecha Caunty.

In der Sache der Rechnung von John Al-
bright, agirenter Administrator von der Hinter-
lassenschaft des verstorbenen F r'ancts Weld-
n e r, letzthin von der Stadt Allentaun, Lecha
Caunty.

Und nun April 7. 1865, auf Vorschlag des
Hrn. Metzger, ernannte die Court E. I. Moore.
Esq., um besagte Rechnung zu auditen und über
»uscitlln und eine Veitheilung dem Gesetz gemäe
zu machen.

"" '"p/W.'HarVel, Clerk.
viS" Der Auditor wird sich seiner Ernennung

gemäs eli sinde» in seiner Office, In Allentaun,
am Dienstag den 30 Mai, um l0 Uhr Vormit-
tags, wo sich alle interessirie Personen einfindm
fönne», wenn sie eS für schicklich b.fi.iden.

E I. Moore, Auditor.
Mai 9. 1865. nq?m

Auditor's Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Sauntv.

In dcr Sache der Rechnung von Eli und Reu.
ben Rex, Alministrateren de« veisiorbenen John
George Rex, letzthin von Wasching'on Taunsch p,
Lecha Caunty.

Und »un, April?. 1865, auf Vorschlag des
Hrn Ntarx, ernannte die Court E. I Moore.
Cs».. als Auditor, um besagte Rechnung zu audi-
ten und überzusetteln, und nach dem Gesetz eine
Vertheilung zu machen.

Au» de» Urkunden.
G W- Hatzrcl, Clerk.

OS' Dei Auditor wird in seiner Office gegen-
wärtig sein, am Donnerstag den 15. Juni näch-
stens, um 10 Uhr in Allentaun. allwo sich allein-
teressiite Peisonen elnfiaten können, wenn sie es
für fch cklich b,finden.

I. Moore, Auditor.
Mai 9, IL6i. rq lm

Oeffentliche Vendu.
Samstaczs den 3ten Juni nächstens,

un, l Uhr Nachmittags, soll am Hause vo» Isaac
Schetly. früher des verstorbenen William D.
M o y «r, in Nitdermilsvrd Taunschip, Lecha
Caunty, auf öffentlicher Bend» verkauft werden -

18 Acker Saamen
auf de m ss c l d,

nämlich l 2 Acker Weizen und 6 Acker Roggen. 6
Acker Gras ?Klee und Timothv 800 Thaler
5 20 Ver. Staaten Regierungs Bonds, Frucht-
säcke, Waacndicke, alte Wagenreife und anderes
alt'S Elfen, und noch andere Artikrl, zu umständ-
lich anzuführen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Susanna Moyer, >

Aaron Dubs, >.lv.
Mai 9. na im

Bibel-Conventlon.
Die jährliche '7fi'gstmontags-Convention der

Lecha Caunty Bibel-Grsellichafl findet statt in der
Egvpter Kirche, Noidwoeithall, am Montag, den

lichen Gemeinden im Caunty sind ersucht, dafür
j zu sorgen, daß jede Gemeinde 2 Delegaten als
Repräsentanten an die Convention sendet Die
Pastoren A Leopold und W. R, Hcfford wer-
den grinäß lepijährlgen Beschlußes Vormittags
die goltesdienstlichen Uebungen lr'ten Nach-
mittags ist dann Gefchäfis-Sitzung. Alle Bibel-
ficunde sind eingeladen beizuwohnen.

B. F. Trexler, Sek.
Mai lki. 3m

.
Eis! Eis! Eis!

Eis zum Verkauf Hagenbuchs Gasthaus ge-
genüber.

Friedrich und Ritter.
Allentaun. Mai g.

Gest llsch a fts - Au slö su ng.

Illcntvwn, g ng in Folge des ilblebens des einen
PäiincrS. H.n,y I, Smith, am 4 April l?05.
zu Ende. Daher fi d alle Di'jenigen, welche aus
irgend eine A,t an die Firma von Smith und

Kiämer schuldig sii.d ersucht, innerhalb 0 Wo-
chen am alten Standplätze an »rufen und R>cht g«

DieGes ch äste
Werten an, bisherigen Standplatz? von Milion

Krämer aus großartige Wlise auf feine allein-
ige Rechnung forlbelrieben, und er ladet das Pub
likum freunlschafilich »in. auch ihm das Z «trauen
zu schenken, welches die alte Finna in so reichli-
chem Maaße genoss» hat.

MiltonJ. Krämer.
Allentaun, Aprll25, lBi>s. ,-ggm

Line Karte an Invalide-
Ein Prediger welcher wahrend er in Sud . A-

werika wohnhaft war. hat ein einfaches Mittel ge-
gen nervös« Schwachheit, frühes Verfallen. Kr,>»k-
hlitcn der Blase und Seminal Organen, so wie
den ganzen Zug von Unordnungen, wrlche durch
verderbliche und lasterhafte Gebräuche verursacht
werden, erfunden. Große Zahlen sind bereit«
schon curirt worden, durch dieses vortreffliche Heil-
mittel. Angetrieben durch das Veilangen den
Kranken und Unglücklichen zu Helsen, gedenke ich

das Rezept um die Medizin zuzubereiten und z»
gebrauchen ln einem versiegelten Envclop« zu ir-
gend Jimand zu senden, der es nothwendig hat ?

und zwar frei von Kosten.
Set so gut und schließe einen gestämpten En-

»elope, an Ste selbst addreßirt ein. Addreßire an
Joseph T. Jnman,

Station D. Bibel-HauS, Ncuyork City.
October 18, 1364. nqlJ

Ncu-Ajork Waaren.
Wohlfellk sehe wohlseil!

DOVV.X Ulk
VI>.V Oük.4Xl)

Sieg! Sieg! Sieg!
Unter de» Generäle» Grant, Scherman

Zcheridan ist Sieg überall, in Nord. Süd, Öst
»rd West, und als eine natürliche Folg«, müssen
einige Civilisten siegreich hervor kommen, und »ir
garrcntiien ihnen positiven Gewinn, wenn nicht
vollständigen Steg alle» Solchen die ihre Waaren
am Ulaiiimuil) . Stokr von R e n t n g e r
und Schein, er kaufen.

Wir haben soeben bei den großen Vnkausen
in Boston, Neuyoik und Philadelphia Einkaufe
gemacht; wir haben unsern Stohr mit diesen
wvhlfiilen Waaren gedrängt v»ll gestopft, und
lüh.en unser Vorhaben mit tntsprcchcnlen Z'ffern
an unsern Gütern aus. Wir beal fichligen ke'ne
leere P«hlere>e» zu machen, wie «inige Kaufleut»
thun ; mit unsern Worten beweisen wir die Hand-
lung. welches jedesmal am besten ist.

PanisSe Preisen
Wir fa.ren fort die Preisen unserer Waaren zu

reduziren. nach den Neu-Zvrk und Philadelphia
Mäikien. gleich wie das Gold sinkt und unsere
Armeen siegnich sind.

Flanelle sür Zcmdca.
Flanelle für Hemden und dergleichen, in festen

und fäncy Stylen, an sehr herabgesetzten Preisten.

Cloaks und Cloaktuch
von jeder Gattung, Stylen, Qualität, Farben

und Preisen.
Schawls! Schawls!

Mohlseile Trauerschawls, und alle andere Sty-
le, ganz wohlfrtl.

Ladies Drcßgüter Departements
ungewöhnlich vollständig, mit »eichen und elegan-
ten Gütern, sowie auch mit den wohlfeileren Sty-
len versehen.

Bnlinoral SkirtS
an sehr herabgesetzten Preisen, nur 83,75, vor dem
56.00. Hvop - SklrtS von jedem Styl
und Preisen ?klein und groß.

Carpets, Flor-und Tisch-Oel-Tuch,
Ein voller Stock, mit neuen und reichartigen Ent-

»vmfen, voll 50 Cents per Dard reduzirt. ?

Iltzt ist die Zeit jene Neue Carpets zu kau-
fen, die du schon lange wünschte.

Oueenswaaren.
Ein volles Assortiment von QueenSwaren, ganz

wohlfeil und schön.
Fenftcrblcndci», ein volles Assortiment.

an den aUernicd.rstcn Preisen, bestehend au» et-
ner ganz?» Linie von Artikeln, die gewöhnlich ir
einem ersten Klasse Grozeric-Departcment gehak-
ten weiden.

Gemahlenes, Aschton und Dairz
Salz, beim Sack und Büschel.

e«5" Alle Arten Lande-Produkten werden ta
Austausch für Waaren angenommen, wofür dtl
höchste Preiß erlaubt wird.

(HrccnbackS nicinalS verweigert-
VS" Die obigen Preisen sind in Uebeieinstim

»>ung mit dem guten Ersolg unserer Armeen un
den niederen Prämien ans die VNunzk. Sobat
Gold auf etwa 200 steigt, wozu es so gewiß kom
men wird als die Morgensonne tagen wird, wer
den wir gez vungen sein die

preisen zu erhöhe».
Indem wir In der Vergangenheit nicht getä'usch

woiden sind, vertrauen wir diesmal nicht zu wer

den. nenn wir sagen, daß Waaren von jeder Gat
tung sie gen werden, weit höher als sie gegenwäc
tig sind, oder ihr möcht unsere Namen neben je

den daher <»iner und Alle ein diese Gele>

PanlePreisen zui l-aufeu-.
Ein zeitlicher Anspruch wiid Vortheile gewii»

nen, die gewiß verloren gehen, wenn die Zeit Nich
dazu benutzt wird.

Erinnert euch den wohlbekannten Ma«,

muth-Stohr. No. A, West Hamllton-Ätra?
AUcntaun, Pa.

und Schei«»»^
Ä. G. Renin»zcr,
Edw. S. Scheimer.
Allentaun, Aprll 4, 1366. iiq?

Mehr Fcugniß Guiikln vou
Miscblcr'S BitterS.

Es unterliegt keinem Zweifel, daß viel Unsuj
mit dem Auspuffen von Patent Medizinen getrte>
bon w rd. Giundsatzlose P.rsonen fabriziien häu-
fig ihre eigenen Z.ugmss.' von wunderbaren Heil'
ungen. die durch diese Mittel bewirkt sein solle»
und paraliien sie vor der Welk als «cht. Dies is
nicht ler F.,!! »i't Mitschllr's B>tterS- Der Ei
genthümer wird irgend einer Peison eine freigebig
Belohnung zahlen, welche nachweist daß ein ein
zlgtS dir von ihm veröfftnlllchien Zeugnisse »ich
ea,t ist. Er rühmt sich, daß sie sämmtlich so sind
Die Person,n, dften Namen erscheinen, wohnn
da wo es angegeben tst, und werten jeder Zelt di
Wirtlichkrit der eisolgten Hetlung bezeugen
Wundeibar wie viele von ihnen zu sein scheinen
kömmt doch der Theil derselben von Per
sonen, die im Staate P.niisylvanien leben/ un!
eme gioße Mehrheit ganz nahe ln der Clty unl
dem Caunty Lancaster. Von dieser großen Me
dizin kann deshalb nicht gesagt werden z ?Ei!
Prophet gilt nicht« in seiner Hcimath".

Wo Mischler's Bitters am besten bikannt Ist
wird es am meistens gebrauch« und feine vorzüg
I chrn medizinischen Eigenschaften am höchsten ge
schätzt.

Folgender Brlef, heute erhalten, ist nur ein
de, vielen Cert'fikate welche dem Eigenthiimrr die
ser höchst wcrtüvollrn und wirksamen medizinl
sch-n Zubereitung zukommen -

Danvllle, Lancaster Co., Pa.,
!2. Mär, ISLS. -

Hrn. B. Mis chl « r.?Werther Heir. Ii
w>,r lange mit Heizklopfen behaftet, begltitet vo
>lnsä!len, schweren Schmerzen in meirer Seite, un

;e>!weilig von Urbelkcit und Durchfall. Als ti
al.s Anrathrn eines Freundes, arfmg ihr Bitte,

z» ne men, hatte ich keinen z??Hen Glauben, da
ro mir belseii »verde, aber es hat mich völlig wil

j derhrrgestellt. Mein Köiper ist jetzt gesund un
in Folge dessen mein Gemüth heiter und zusriedei
Es macht mir Vergnügen, meine Heilung zu b
zeugen, und ich werde stets Ihre schätzbare M«»Ij
empfehlen.

Aufiichtig die Ihrige,
Sarah H. Krewer.

Mai N 18K5. rqZ?

151u.ii1vL tor sülv lierv

Bcr. Staaten Anleihen.
Die erste,Nlitio»»t Rrrrrii

. vvn Allentown.
(eine Depostt-Bank sür RegierungS Gelder.) bietet
alle Arten Ver. Staaten Anleihen zum Verkaufan, nämlich die beliebten

5-2() er Bonds,
(mit k Prozent Gold Interessen, zahlbar halb
jährlich 1

Bonds,
(mit 5 Prozent Gold Jnterrßen zahlba, alle l>
Monate,> ? Belle dieser Bonden liefert, wir in
Summen von 50 Thaler bis zu 5000 Thaler.

Ver. Staaten Schuldscheine,
zahlbar in einem Jahre mit 6 Prozent Interessen
sind zu haben in Summen von 1000 bis zu 5000
Thaler.

Sieben-Dreißiger Bonds,
Die beliebteste unter allen Anleihe» ist gegen-

wärtig die sogenannte

Sieheii-DreißlKcr Anleihe,
Dltselbe ist datirt vom Isten August 1861 und

zahlbar in drei Jahren von jenem Datum an ge-
rechnet. mit sieben und drei Zehntel Prozent Inte-ressen, halbjährlich zahlbar. Nach Beilauf vo» Z
lahren können dieselbtn auch in di« sogenannten

5-2(1 er Bonden
umgewechselt wriden. Diese Bonds tragen be-

kanntlich 0 Pr. zent Interessen, welche halbjährlich
sind in Gold. Auf dlese« Bonds steht

jetzt ein Piämlum von nrun Prozent, einschließlich
der in Gold zahlbaren Interessen vom Isten Nov.
an ; nach diesen st-id daher die sieben Dreißi-
ger Bonden l0 Prozent werth und sind auch von

Staats- und Gemeinde-Taxen srri.
Wie bekannt Ist die Sieben-Dreißiger An-

leihe die einzige Anleihe Im Markte die gegenwär-
tig von der Regierung angeboten wird und man
darf zuversichtlich erwarten, daß die seltenen Vor-
theile, welche dieselbe anbietet, diese Anleihe zur

Liebliiigs-Atileihe des Volkes
machen weiden, und es sind nicht mehr ganz 200
Millionen Thaler v»n dieser Anleihe auszunehmen,
und indrm der Verlaus derselben so stark vor sich
acht, so wild diese ungeheurc Snmme bald veigrif-
sen sein. Wir räthen daher unseren Freunden,
welche von dicsrr Anleihe zu haben wünschen, sich
bald zu melden.

Wir ertheilen mit Vergnügen alle erwünschte
Auskunft in Bezug auf diese Bonds.

W- H. Btnmer, Präsident.
T- H- Mvyer, Cafsire»,

Allentaun, Febr. 21, 1865. nqbv

«j Chamber Ttrafie, New?jork

Deutsches
Bank-, Wechsel-, Passage- und Sped'-

tioiiS-Gcschäft,
Sencrril-AtLkntur der regelmäßigen direk-

ten Packetschiffe.
Die billigsten

Schiffs Contraete

Packet- S ch i ff e,
über Hamburg, Bremen, Havre und

Antwerpen.

lkrbschaften
Forderungen, Noten. Wichse» ,e. ln Deutschland

und allen Theilen der Welt werden eingezogen,
und der Eingang in G o l d vergütet ;

Bollmachten und andere Dokumente
angeftrligi, und Auskunst in ErbsäNen graNS er-

theilt.
Killer und <5».

Deutsche« BonkgcschÄst, I Shaniber Str.

Einkauf von
Europäischen Wechseln,

itasscnslhkineii, Slaatspapiere», Ftlünrcn,

Depositen

Amerikanisches Gold und Silber

Den Ein- und Verkauf von
<?isenbahn Aktien

und Ämenkanischen Staatspapieren
besorgen wir lsnimissreneweise.

Tloten undprasts
wcrden in allen Theilen der Ver. Staaten und

Canada collektirt.

Sul'scriftione» aufSourierumcnl« Anleihen,

Wccliscl nnd Crcditbricfe
auf alle größere Plätze Europa's.

-April 18. IBl>s-


